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Die Haltung Wilſons
Von unſerem Sonderberichterſtatter

Verſailles 1 Juni
Während der verfloſſenen vier Wochen hat der

Kampf um die Seele Wilſons wie Tardieu in einem
Jnterview kürzlich ſagte merkwürdige Phaſen durch
ſchritten Ehe noch die Ueberreichung des Friedens
entwurfes ſtattfand las man von der Abneigung des
Präſidenten ſich mit den Deutſchen abzugeben Nach
dem Akte im Trianonhotel wurden geringſchätzige
Aeußerungen Wilſons über Brockdorff Rantzau durch
die Ententepreſſe geſchleift Während der Vorbereitung
der Gegenvorſchläge flatterten Jnformationen über die
dringlichen Geſchäfte des Präſidenten in Waſhington
auf und wir vernahmen täglich daß dem Präſiden
ten der Vereinigten Staaten der Aufenthalt in Europa
nicht mehr gefiele Zudem behauptete man er hätte
ſich entſchloſſen Foch die Führung der Angelegen
heiten abzutreten Jn dem Streite Jtaliens um
Fiume ſuchte die franzöſiſche Regierungspreſſe Wilſon
Lorbeeren zu flechten Sie brachte täglich und bringt
heute noch Redensarten über das Genie des Präſiden
ten komplizierte Fragen zu entwirren Jndeſſen iſt
bisher nichts entwirrt worden Jn der Affäre des
amerikaniſchen Delegierten Bullitt der ſich in
einem Schreiben an den Präſidenten abfällig über den
gefälſchten Wilſonfrieden ausließ nahm die Regie
rungspreſſe ſelbſtverſtändlich gegen den unzufriedenen
Delegierten Stellung benutzte aber den Anlaß um
den Präſidenten der Vereinigten Staaten vor der

Klique deutſchfreundlicher Amerikaner zu warnen
Unmittelbar vor Uebergabe der deutſchen Gegen
vorſchläge ſpttzte ſich dieſe Mahnung und Warnungs
tätigkeit der Pariſer nationaliſtiſchen Zeitungen merk
bar zu Es wurde zweimal täglich darauf hin
gewieſen daß dunkle Mächte an dem Gebäude des
Friedensentwurfes rütteln wollen Tardieun hielt
eine Brandrede in der er ſogar Anklagen gegen eng
liſche Deutſchenfreunde erhob er meinte damit den
Kreis der Liberalen wo ſich bekanntlich Widerſpruch
gegen einen erzwungenen Frieden unter Anwendung
der Blockade erhoben hatte

Unabhängig von den franzöſiſchen Regierungs
blättern behandelte die Sozialiſtenpreſſe das Thema
Sie blieb ihrer Anfang Mai feſtgelegten Auffaſſung
treu Auf Wilſon können wir uns nicht verlaſſen
Er meint es gewiß gut aber er iſt weder Clémenceau
noch Lloyd Georges gewachſen ſeine Poſition in den
Vereinigten Staaten iſt geſchwächt Er kann den
reinen Frieden auf Grundlage der vierzehn Punkte
nicht durchſetzen Heute nach Ueberreichung der
Denkſchrift hat die Sozialiſtenpreſſe nicht um ein Jota
ihre Meinung geändert Sie nahm amerikaniſche Mel
dungen über Verhandlungsmöglichkeiten und Zu
geſtändniſſe zweiſelnd auf Am ſelben Tage wo das
Wilſon naheſtehende Newyorker Blatt World die
Eventualität mehrfacher Abänderungen in Betrach
zog erklärte der Sozialift Marcel Sembat in ſeinem
Blatte Heure daß man ſich von Wilſon nicht
täuſchen laſſen dürfe denn letzten Endes werde der
Präſident einen Schwächeanfall bekommen

Was nun Wilſon perſönlich anbetrifft ſo hat er ſich
während der vergangenen vier Wochen nicht bemüßigt
gefühlt zur Frage eines Unterhandlungsfriedens
Stellung zu nehmen Er hielt drei Reden die letzte in
Suresnes an den Gräbern gefallener Amerikaner Er
ſprach von dem Völkerbunde ohne anderer Mächte
als Frankreich und England Erwähnung zu tun
Denjenigen die eine breitere Auffaſſung von ihm er
warteten oder wenigſtens einen Hinweis auf den
Frieden der Gerechtigkeit und Ausſöhnung gingen
um eine Hoffnung ärmer heim Dazu gehörten drei
amerikaniſche und zwei engliſche Publiziſten die in
ihren Berichten verſteckte Vorwürſe an Wilſons Adreſſe
richten Einer von ihnen der Mann des Mancheſter
Guardian ſchreibt

Die nächſten Tage werden die höchſte Entſcheidung
über Wilſons Perſönlichkeit bringen Tatſächlich
hängt von dem Präſidenten die Klärung der ſchickſals
ſchweren Frage ab ob wir zur Verteidigung und Dar
legung der Gegenvorſchläge an den Tiſch gerufen oder
ob aus Eile und Befürchtung ernſter Verwicklungen

einfach eine in wirtſchaftlicher Hinſicht reduzierre
Note an uns abgeſchickt werden ſoll begleitet von einem
Ultimatunt Wie erwähnt zweiſeln die franzöſiſchen
Sozialiſten an der Auferſtehung Wilſons Die eng
liſchen Liberalen wollen wiſſen daß ſich dieſes Wunder
ereignen werde Jn wenigen Tagen dürfte die Welt
deutlicher ſehen Wenn Wilſon nach Meinung der
Pariſer Regierungspreſſe wirklich nichts anderes zu
tun hat als Frankreich vor einem kommenden
Revanchekriege und vor finanziellen NRöten zu
ſchützen dann ſteht es um den Verhandlungsfrieden
verzweifelt ſchlecht aus Wenn er aber auf die Stim
men aus ſeinem eigenen Lande auf die ihm nicht un
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bekannten Wünſche der engliſchen Liberalen hört die
zugleich aufrichtige Anhänger einer anglo amerika
niſchen Freundſchaft ſind dann könnte ſich für Deutſch
land eine beſſere Ausſicht ergeben S Floeh

Andauernde Ungewißheit
Eigene Drahtmeldung unſeres nach

Verſailles entſandten Sonder
berichterſtatter s

F Verſailles 3 Juni
Wie von amerikaniſcher Seite m geteilt wird

richtete Wilſon geſtern an die amerikaniſche Liga
der freien Völker eine Antwort in welcher er
der Hoffnung Ausdruck gibt daß ein endgültiger
Friede allen Nationen die Erfüllung gerechtfertigter
Wünſche ſichern werde Wilſon äußert ſich in dieſer
Antwort nicht auf die ihm von der genannten Liga ge
ſtellte Frage was mit den Deutſchen geſchehen werde
die in polniſche Herrſchaft geraten ſollen Jn amerika
niſchen Delegationskreiſen beurteilt man die Erwide
rung Wilſons an die Liga der freien Völker als An

3 für eine teilweiſe Berichtigung derm Oſten vorgeſchlagenen Gebietsabtre
tungen und glaubt daß es hierüber zu Verhand
lungen mit den Polen kommen werde ehe Deutſchland
die Erwiderung auf die Gegenvorſchläge zugeſtellt
würden Ferner liegt eine aus Paris hierher über
mittelte Aeußerung eines amerikaniſchen Delegierten
vor der erklärt daß die Frage der internatio
nalen Schiffahrt und der dveutſchenHandelsflotte etwas ungünſtig auf die ſonſt
freundſchaftlichen anglo amerikaniſchen Beziehungen
wirken Infolgedeſſen ſei die prompte Verſtändigung
der Vereinigten Staaten mit England bezüglich der
deutſchen Handelsflotte ſchwierig doch würde nach
Anſicht des betreffenden Delegierten die Frage Ende der
Woche geklärt ſein Auch von franzöſiſcher Seite
wird zugegeben daß die Schiffahrtsfrage den Kern
punkt der Verhandlungen bilde die über die deutſchen
Gegenvorſchläge geführt werden Franzöſiſche Regie
rungskreiſe neigen der engliſchen Auffaſſung zu daß
einerſeits der deutſchen Handelsflotte gewiſſe Be
wegungsfähigkeit unter der Aegide der großen See
mächte zugeſtanden werden ſolle andererſeits wäre da
für zu ſorgen daß Deutſchlands Werften intenſip ar
beiten Die amerikaniſchen Reeder fühlen ſich durch
derartige Arrangements mit deutſchen Vertretern ve
droht und verſchärfen mittels ihrer Vertreter in
Paris den Widerſtand gegen eine ſolche für ſie nach
teilige Löſung Nach Mitteilungen aus Pariſer Sozig
liſtenkreiſen werden Longuet und Sixt Quentin und
zwei Vertreter der ſozialiſtiſchen Minderheitsparteien
an dem für Mitte Juni anberaumten Kongreß der
engliſchen Arbeiterpartei teilnehmen deſſen Haupt
aufgabe die Erörterung der Friedensbedingungen für
Deutſchland ſein wird Der vorgeſtern hier ein
getroffene Kolvnialminiſter Bell teilte mit daß über
die Frage der Kolonien mündliche Verhandlungen
angeſtrebt würden um auf Grund einer Sonderdenk
ſchrift über den deutſchen Kolonialbeſitz mit den
Gegnern zu einer Einigung zu gelangen Jn der

lcegorin wäre eine Reihe praktiſcher Vorſchläge ent
alten

Sozialiftiſche Proteſte gegen einen
Gewaltfrieden

ep Mailand 4 Juni Eigene Drahtmeldung
Dem Bureau Europapreß gehen über die Proteſt
kundgebungen der Sozialiſten gegen der Friedens

folgende Einzeilheiten zu Der italieniſcheSozialiſt Turati führte aus Pht habe die Stunde
der Völker und der Proletarier geſchlagen Si2
müßten für einen Frieden der Freiheit und Gerechtig
keit kämpfen Der franzöſiſche Sozialiſt Longuet
erklärte das franzöſiſche Proletariat lehne das Wert
Clémenceaus ab Die ſozialiſtiſche Partei ſei noch nie
ſo geſchloſſen geweſen wie jetzt Der jetzige Friede
ſei ein kapitaliſtiſcher Friede Der Vertrag von
Verſailles werde von den Sozialiſten und den
Proletariern revidiert werden Ueber die
Form eines internationalen ſozialiſtiſchen Proteſtes
gegen den Frieden von Verſailles ſind die Anſichten
noch geteilt Die franzöſiſchen und italieniſchen Sozia
liſten ſind zu einem 24ſtündigen Generalſtreik
entſchloſſen während die engliſchen Vertreter einige
Vorbehalte machen

Der Ernſt der Stunde
Von einer politiſchen Perſönlichkeit die durch ihre

amtliche Stellung und ihre vielfachen politiſchen Be
ziehungen als ganz beſonders unterrichtet gelten muß
erfahren wir daß gegenwärtig die Stimmung ſowohl
bei der Reichsregierung wie in den politiſchen Fraktio
nen der Nationalverſammlung und der preußiſchen
Landesverſammlung eine überaus ernſte iſt Die aus
Verſailles zurückgekehrten Abgeordneten Landsberg
und Giesberts haben ſowohl in der Reichsregie
rung wie in den Berichten vor ihren Fraktionen keinen
Zweiſel darüber gelaſſen daß nach der deut
ſchen Friedendelegation in Verſailles auf ein nennens
wertes Entgegenkommen von der Entente nicht zu rech
nen iſt Man erwartet dort vielmehr für Ende dieſer
Woche eine ablehnende Antwort auf die deut
ſchen Gegenvorſchläge mit einem kurzfriſti gen
Ultimatum für das deutſche Ja oder Nein Jnfolg
dieſer Auffaſſung haben ſich ſämtliche Fraktionen der
Nationalverſammlung die m aus Anlaß der
Verfaſſungsberatungen in Berlin zuſammengetreten
ſind eingehend mit der Frage beſchäftigt was zu ge
ſchehen hat wenn die Entſcheidung in der voraus
geſehenen Art eintritt Nach Abſchluß dieſer Be
ratungen werden vorausſichtlich morgen die Vertreterder Mehrheitsparteien gemeinſchaftlich ihre einzuneh

mende Haltung e Auch die Reichsregierung
hat in vielſtündigen Beratungen heute alle Eventuali
täten der nächſten Tage beraten und Vorkehrungen für

herrſcht nach allen einlauſenden Berichten die einmütige
Auffaſſung daß lieber alle nicht zu unterſchätzenden
neuen Opfer und Entbehrungen getragen werden
müſſen als daß das Friedensangebot der Feinde un
verändert unterſchrieben werde

Der Hochverrat im Rheinland
B Berlin 4 Juni Auch geſtern nachmittag traten

die rheiniſchen Abgeordneten im Abgeord
netenhaus zu einer Sitzung zuſammen um zu dem
weiteren Verlauf der Putſchverſuche in den Rheinlan
den Stellung zu nehmen Wieder nahmen an der
Sitzung die Miniſter Heine und David teil Erneut
wurde feſtgeſtellt daß die Lostrennungsverſuche als
ein nichtswürdiges Unternehmen unbedeutender Per
ſönlichkeien angeſehen werden müſſen Die Bevölkerung
habe überall zum Ausdruck gebracht daß ſie nichts
mit den Lostrennungsbeſtrebungen einiger Macher zu
Pro will Die Abgeordneten aller Parteien
ſprachen ſich erneut aufs ſchärfſte gegen die landesver
räteriſchen Abtrennungsbeſtrebungen aus Jn der De
batte wurden intereſſante Vorſch r gewmacht wie für
die Zukunft eine Wiederholung ſolcher Fälle vermieden
werden könnte

Jn rheiniſchen Blättern veröffentlicht der frühere
Oberpräſident der Rheinprovinz Freiherr v Rhein
baben einen Aufruf an die Rheinlande ſich bewußt
zu bleiben daß auch die Bewohner der Rheinlande
deutſchen Blutes ſeien und kein Recht hätten Deutſch
land jetzt in der Stunde der Not im Stiche zu laſſen
Jm einzelnen verweiſt er weiter auf die Entwicklung
der deutſchen Induſtrie in den letzten Jahren und
Jahrzehnten und auf die Bedeutung die einem um
aſſenden inneren Markt zukomme Es ſei ein Trug
chluß daß die weſtliche Jnduſtrie den belgiſchen und
franzöſiſchen Markt beherrſchen könne Mit den jetzigen
Machenſchaften würden nur die Intereſſen unſerer
Feinde gefördert

Die Zentrumsfraktion hat ſich geſtern
leichfalls in einer ſehr lange dauernden Sitzung mit
ieſen traurigen Dingen befaßt und einmütig be

ſchloſſen jeden zu ächten und als außerhalb der Partei
ſtehend anzuſehen der ſich an den Abtrennungsbeſtre
bungen beteiligt Die Germania ſieht nachdem
einige führende Zentrumsmänner zu leitenden Stel
lungen in der Rheinprovinz berufen ſind der Zukunft
mit Zuverſicht entgegen Sie erklärt u Wenn die
Regierung geſchickt vorgeht wird ſie die Rheinprovinz
z allein em Reiche ſondern auch Preußen erhalten

nnen
Derweile ſucht die Unabhängige ſozialdemokratiſche

gr die Dinge parteipolitiſch auszumünzen Jhr
nd die r äh in den Rheinlanden lediglich ein

von der kapitaliſtiſchen Bourgeoiſte geübeter Volksver
rat Jn dieſem Sinne wendet ſie ſich in einem Aufruf
an die Arbeiterſchaft Das Proletariat fordert den
nationalen Einheitsſtaat und die ſozialiſtiſche Ein
heitsrepublik

Der Gerechtigkeit halber ſei übrigens feſtgeſtellt daß
der ſehr ehrenwerte Dr Dorten weder Zentrums
mann noch Katholik iſt er hat ſich bisher für einen
Demokraten ausgegeben

Die Abwehr der rheiniſchen sonderbündelel

W T Frankfurt a 3 Juni Ueber dieVorgänge in Mainz und Wiesbaden wird
noch mißgeteilt Der Proteſtſtreik der Arbei
ter und Bürger gegen die Ausrufung der Rheini
ſchen Republik iſt ruhig und in Ordnung verlaufen und
hat bei den Franzoſen tiefen Eindruck gemacht Sie
ſind enttäuſcht daß die verſprochenen 80 Prozent An
hänger der Rheiniſchen Republik nicht in Erſcheinung
getreten ſind

Regierungspräſtdent von Meiſter wurde von
dem franzöſiſchen Adminiſtrator Pineau erſucht ſei
nen Abſchied zurückzunehmen was er verweigerte
Neue Maueranſchläge wurden abermals abgeriſſen
Es wurden wieder zahlreiche Verhaftungen
vorgenommen darunter ſolche von höheren Schülern

Von der Tätigkeit der neuen Regierung
iſt außer dem anonymen Aufruf bisher nichts zu be
merken Der Preſſe iſt verboten Ausführungen gegen
die Republik zu bringen General Man gin betonte
daß er auf die Rheiniſche Republik beſtehe und ſtellte
der Bevölkerung weſentliche Erleichterungen nament
lich hinſichtlich der Markvaluta in Ausſicht Pineau
gibt bekannt daß die Bevölkerung über die Grün
dung einer Rheiniſchen Republik befragt werden
ſolle Auf Grund dieſer Erklärung wurde der Gene
ralſtreik aufgehoben

Auch in Höchſt a Main dem von den Franzoſen
beſetzten Frankfurter Jnduſtrie Porort und in
Aachen wurde am Dienstag in eindrucksvoller Weiſe
gegen die Sonderbündelei demonſtriert

Staatspräſident Dorten
Am Dienstag fand im Abgeordnetenhauſe abermals

eine Ausſprache der Abgeordneten der beſetz
ten Gebiete über die durch die letzten Vorgänge im
Rheinlande geſchaffene Lage ſtatt Von den dabei ge
machten Mitteilungen waren diejenigen von beſonderem
Jntereſſe die ſich mit der Perſon des Dr Dorten
beſchäftigten Aus ihnen ging hervor daß Dr Dortenich ſchon im Februar um die Verfolgung der Ve
ftrebungen bemühte die jetzt mit der Ausrufung der
rheiniſchen Republik zutage getreten ſind Bezeich
nend iſt daß er ſich damals in Mainz als Vertreter des
Kölner Oberbürgermeiſters Adenauer vorſtellte um ſich
einzuſühren Nach anderen Meldungen iſt Dr Dorten
nervenkrank Wegen dieſes Leidens erhielt er
auch einen längeren Urlaub nach Wiesbaden Tatſäch
lich gehört er noch der Staatsanwaltſchaft Ber
lin III an

Ein folgenſchwerer Zwiſchenfall
Verſchiedenen Blättern zufolge führte die aufgeregte

Stimmung in Biebrich zu einem folgenſchweren
Zuſammenſtoß Ein franzöſiſcher Offizier miß
geh lie einen Straßenbahnführer der auf ſein Ge

den denkbaren Fall getroffen Jn der Bevölkerung heiß nicht halten wollte mit der Reitpeitſche Der Fe hen Sebll m Wehen und Olten rer verſehte dem Offigier mit der h

heftigen Schlag auf den Schädel daß der Offizier ſo
fort tot zuſammenbrach Dem Manne den infolge der
drohenden Haltung des Publifums die franzöſiſchen
Soldaten nicht auf der Stelle zu verhaften wagten ge
lang es das unbeſetzte Gebiet zu erreichen

Ueber die Schuld am Kriege
Eine deutſche Denkſchrift

Jn den deutſchen Bemerkungen zum Bericht der
Kommiſſion der alliierten und eher Regierungen
über die Verantwortlichkeit der Urheber des Krieges
wird zunächſt auf die Notwendigkeit unpartei
iſcher Unterſuchung durch eine Kommiſſion hin
gewieſen der alle Archive zugängig ſind und vor der
beide Parteien gleichmäßig zu Worte kommen So
dann wird auſ die politiſchen Fragen eingegangen und
dabei betont daß wie man ſchon aus Bethmannſchen
Veröffentlichungen weiß die deutſche Regierung auf
die öſterreichiſche bremſend nicht etwa aufſtachelnd ein
zuwirken ſuchte um aus der ſerbiſchen Kriſe nicht die
Kriegsflamme emporſchlagen zu laſſen Die Denk
ſchrift betont auch den guten Willen Sir Edward
Greys bei ſeinem Vorſchlag einer ſchiedsgerichtlichen
Regelung bezweifelt aber daß dieſer gute Wille ent
ſprechend zum Ausdrucke gelangte Wenn die deutſchen
Bemühungen das Aeußerſte zu vermeiden ſchließlich
ſcheiterten ſo trug die Schuld daran die ruſſiſche
Mobilmachung die an demſelben Tage zu einer
allgemeinen erweitert wurde an dem der Zar vor
ſchlug die öſterreichiſch ſerbiſche Frage dem Haager
Schiedsgericht zu überweiſen 29 Juli Für Deutſch
land bedeutete die ruſſiſche Mobilmachung daß der
Krieg nach zwei Fronten bevorſtand Deſenſive
nach beiden Seiten war ſicheres Verderben Die Offen
ſive mußte gegen den zuerſt operationsbereiten Gegner
geführt werden und Tage bedeuteten wichtigen Zeit
gewinn Daß in der Kriegserklärung an Frankrei ch
einige Meldungen über franzöſiſche Fliegerangriffe
leichtfertig ohne genaue Nachprüfung ver
wertet wurden iſt bedauerlich ändert aber nichts an
der Zwangslage in der Deutſchland ſich befand
Keine deutſche Staatsleitung hätte die Verantworiung
für ein Abwarten in ſolcher Lage tragen können Den
Weltkrieg hat Deutſchland nicht gewollt Die deutſche
Regierung galt mehr als 40 Jahre lang als Vor
kämpferin des Friedens Eroberungspläne
lagen den deutſchen Staatsmännern weltenfern Da
gegen waren die Abſichten der führenden panſla
wiſtiſchen Kreiſe Rußlands ohne Krieg nicht
erreichbar Dieſe friedensfeindlichen Elemente hoben
in den entſcheidenden Tagen ihren Willen durchee ſetzt
Wäre von London und Paris ein ebenſo ſtarker Druck
auf Petersburg ausgeübt worden wie von Berlin auf
Wien ſo wäre nach Anſicht der deutſchen Kommiſſion
der verhängnisvolle Schritt unterblieben

Was die Verletzung der belgiſchen und luxem
burgiſchen Neutralität anbelangt ſo ſteht die Denk
ſchrift vollkommen auf dem von Bethmann am 4 Auguſſ
unter dem Beifall des Reichstages angenommenen
Standpunkt daß es ſich um ein wiedergutzumachendes
Unrecht handle und bedauert den Verſuch einer nach
träglichen Rechtfertigung des Einmarſches

Der Schwerpunkt der deutſchen Denkſchrift liegt in
der Schlußbetrachtung die von ſchweren Fehlern
der früheren deutſchen Regierung ſpricht
Darüber heißt es

Herr v Bethmann hatte eine politiſche Erbſchaft
übernommen die ſeinen rückhaltlos aufrichtigen Ver
ſuch die internationale Lage zu entſpannen von vorn
herein faſt ausſichts los machte oder doch ein
ſolches Maß ſtaatsmänniſcher Kunſt und Entſchlußkraft
verlangte wie er ſie teils nicht beſaß teils
unter den Verhältniſſen der damaligen Staatsordnung
nicht zur Geltung bringen konnte Diedeutſche Regierung hielt zunächſt eine militäriſche
Expedition Oeſterreichs nach Serbien für unvermeid
lich im Jntereſſe der Sicherung des Friedens und
glaubte das damit verbundene Riſiko auf ſich nehmen
zu müſſen Sie hat dann als auf das Ultimatum eine
Antwort erfolgte die ihr ſelbſt jene Expedition ent
behrlich zu machen ſchien dieſe Anſicht zwar nach Wien
mitgeteilt aber in allzu großem Vertrauen auf die da
malige Leitung der dortigen Außenpolitik nicht ſofort
ſondern erſt am Tage darauf die letzten Konſequenzen
gezogen Die Androhung der Verſagung der Bundes
hilfe Ob bei einem noch ſchnelleren Verfahren der
Weltkrieg vermieden worden wäre erſcheint allerdings
fraglich da die Ziele des ruſſiſchen Zaris
mus ohne Angriffskrieg nicht zu erreichen waren Zu
dieſen Zielen gehörte die ZJertrümmerung Oefterreich
Ungarns Rußland wußte daß es bei einem An
griff auf Oeſterreich Ungarn auch dem militäriſchen
Widerſtand Deutſchlands begegnen werde und benützte
daher das 1912 durch eine Marinekonvention erweiterte
Kriegsbündnis mit Frankreich und die weiter ge
ſchaffenen Verbindungen dazu in einem ihm günſtig
erſcheinenden Moment den Mechanismus der Entente
in Bewegung zu ſetzen Hier liegt die wirkliche
Urſache des Weltkrieges Das Mißgeſchick
und der Fehler Deutſchlands war daß es durch den
unvermeidlichen Gegenſatz gegen den Zarismus auch
mit Ländern in Gegenſätze und Verwicklungen geriet
mit denen es durch eine ſtarke Gemeinſchaft
geiſtiger Jntereſſen verbunden war und mitdenen eine Verſtändigung möglich geweſen
wäre Die franzöſiſche Regierung hatte allerdings die
Abſicht einer Wiedererlangung von ElſaßLothringen
niemals rückhaltlos aufgegeben und war außerdem an
den Zarismus gehunden Daher iſt es unmöglich
den Krieg gegen Frankreich wenn er auch militäriſch
offenſiv geführt werden mußte politiſch als An
S hinzuſtellen Was aber England anelangt ſo wird zugegeben daß nicht die Tatſache wohl
aber der ſchließliche Umfang und der Geiſt des deutſchen
Flottenbaues in den leßten Jahren Mißtrauen
erregen konnten und die Kommiſſion hätte auch
ſowohl ein anderes Verhalten Deutſchland s gelegentlich der r er Friedenskonferenz wie

iebei der Ausſprache über utſchen Flottenbaupläner Die denn raher ded dert derg de
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je vorgekegten r die Anſicht der
Krieg ſei von engliſcher Seite als Mittel zur Nieder
wWerenng eines Käſtigen Konkurrenten vorbereitet und
geführt worden vorausſichtlich fü r in der öffent
ichen Meinung Deutſchland igt wird Ent
ſcheidend aber war daß Deutſchland einer kriegeriſchen
Auseinanderſetzung mit dem ſcheinbar nnerſätllichen
Harismus nicht entgehen konnte ohne Preisgabe nicht
nur ſeiner Vertragstreue ſondern auch ſeiner
eigenen Unabhängigkeit Das einzige Mittel wäre
unter dieſen Umſtänden eine ga eſte und bindende
Vereinbarung mit England geweſen welche beiden
Teilen Vertrauey eingeſlöht und ſowohl Deutſchland als
Frankreich vor jedem Angriffskrieg geſchützt hätte Nur
als Verteidigungskrieg gegen den Zarismus hat das
deutſche Reolf auch die Sozialdemokratie 1914 den
Kampf einmütig aufgenommen Mit dem Augenblick
wo der Zarismus niedergeworfen war wurde der
Krieg finnles und die Kommiſſion würde ſeine Fort
ſetung als einen Frevel der früheren Regierung be
zeichnen ſobald zweifelsfrei nachgewieſen würde daß
die Gegner bereit geweſen wären einen Frieden ohne

und ohne Beſiegte auf der Grundlage der
Aotung der gegenſeitigen Ehre zu ſchließen Dafür
ſeslt bie beute der Beweis und wenn an den Friedens

Sieger

bedingungen feſtgehalten wird wird dieſer Beweis
niemals eloubhaft erbracht werden

Denkſchrift iſt unterzeichnet von den Herren
Hors Delbrück Mar Graf Montgelas Maxz v r und Albrecht Mendelsſohn Bart
vor r

Vethmanns Erwiderung
n einem offenen Briefe an die Unterzeichner der

Denfſhrift weiſt der frühere Reichskanzler auf den
Widerſpruch hin daß die Verzögerung in der Ab
ſendung des abmahnenden Telegramms nach Wien ein
Fehler genannt ſpäter aber geſagt wird es ſei nicht
ſicher ov ein ſchnelleres Verfahren den Weltkrieg ver
meidlich gemacht hätte Herr v Bethmann läßt außer
dem dahingeſtellt ob ein vermeidbarer Zeitverluſt
wirilich eingetreten iſt An die Bemerkungen über die
Fehler der politiſchen n und über Frankreichs
niemals aufgegebene Kriegsabſichten knüpft der ge
tadelte Staatsmann folgende Abwehr

Stellt ſich die Denkſchrift auf dieſen Standpunkt ſo
will es mir unbillig und nnberechtigt erſcheinen daß
ſie einſeitig und unter ſcharſer Zuſpitzung perſön
liche Unvollkommenheiten ſür das Ausblei
ben einer Verſtändigung mit England und Frankreich
und damit für Mißerfolge ausſchlaggebend macht die
nach ihrer eigenen Darſtellung in der faſt völligen
Ansſichts loſigkeit der überkommeneninternationalen Lage und in mangelnder oder
unſicherer Bereitſchaft der Gegenſeite ihren vornehmſten
Grund haben Was nach meiner Auffaſſung tat ſäſch
lich die Zuſammenhänge geweſen ſind habe ich in
einer Denkſchrift ausgeführt welche in kürzeſter Friſt
an die Oeffentlichkeit gelangt

Oeſterreichs Grenzen nach dem Entente Diktat

W T B Wien 3 IJnni Das Wiener Korr
Bureau meldet aus Saint Germain Nach dem der
dentſch öſterreichiſchen Friedensdelegation überreichten
Friedensentwurf ſind die Grenzbe ſtimmungen
derart daß Südtirol und die Südweſtecke von
Kärnten mit Ausnahme von Arnoldſtein Roſegg und
Villach aber einſchließlich von Klagenfurt und Völkern
markt ſowie ganz Südſteiermark mit Marbirg und
Stadt Radkersburg dem ſüdſla wiſchen Staate

d von nolchen Perſonen er vollzogen würd bringt f in allen Gewefndeverſamwlun gefüührk in derfen f zöſchen Rorde täglich kiwweiſe
es n J galt Die Vorſchriften denen lge n Rußland Hungerkg erwandte nicht nebeneinänder Mi T Verſailles 3 Juni

ſtrellen
n

eine ſtarke Einſchränkung der deu enW t rmacht Jn n geh eneſchüdert daß ſie dem auf die e geſeht weren und dann das Schickſal der t ſen
teilen würden Die Freiwilligen ſollten zetmürbt und
e Austinanderlaufen gebracht werden Dann wür

n die d die uns ruſſiſche Zuſtände bereiten
wollen freie Vahn haben

Die Freiwiligen HDnnen Kber ihre Zukunft ſo
beruhigt ſein wie es in dem hartgeprüften Den nd
möglich iſt Jhte Leiſtungen werden anerkannt

Das t ſeinen Ausdruck dadurch daß dieſer Tage
eine ganze Anzahl von Männern ans dem Mann
ſchaftsſtande zu Offizieren befördert werden
Der notwendig werdende Ah an des Heeres wird nur
largſam von ftatten gehen Dabei werden die wohl
erwörbenen Rechte der Berufsſeldaten voll re
ſektiert werden Dem Boylott der den Freiwilligen
angedroht wird werden wir zu begegnen wiſſen Jn
den Betrieben des Reiches wird falls eine Aechtung der
Freiwilligen weiter verſucht wird Platz freigehalten
werden wenn ſie ins bürgerliche eben zurückkehren
Ebenſo werden bei der eingeleiteten groszügigen
inneren Koloniſation die Freiwilligen inerſter Linie neden den Kriessbeſchädigten bei der An
ſiedelung Berückſtichtigung finden

Kameraden Bewahrt wie bisher dem Vaterland
und Eurem Volke die Treue die mit Anerkennung und
Treue vergolten werden wird

Jm Auftrage der

Die Leiche aus dem Landwehrkanal
B Berlin 3 Juni Die Obduktion der im Land

wehrkanal gefundenen Leiche die heute in Wünsdorf
vorgenommen wurde hat mit Beſtimmtheit eine Jden
tikät mit dem Leichnam der Roſa Luxemburg
nicht ergeben

Die Leiche W iſt faſt völlig entkleidet und die
Verweſung ſtark fortgeſchritten Das Haupthaar iſt an
mehreren Stellen des Kopfes vollſtändig entfernt ſo
daß nur einzelne Haarſträhne herumhängen An Be
Kleidungsſtücken ſind nur die Reſte eines Korſetts und
einer blauen Samtbluſe erkennbar Die Hände ſind
ſehr wohlgeformt Eine Jdentiftzierung der Leiche
guch dadurch ſehr erſchkwert daß die Geſichtszüge voll
ſtändig entſtellt ſind Außerdem fehlt noch ein weſen
liches Merkmal Nach Heugenausſage im Liebkvecht
Luremburg Prozeß ſollte Oberleutnant Vogel auf Frau
Luxemburg im Auto einen Schuß auf die linke Schläfe
abgegeben haben Die linke Schläfe zeigt 4
keinerlei Einſchußöffnung Es iſt ledigli
eine kleine Druckſtelle vorhanden die auch durch Be
ſchädigung im Waſſer entſtanden ſein kann Weitere
Verletzungen konnten an der Leiche bisher nicht feſt
geſtellt werden

Lewiné zum Tode verurteilt
W T München 3 Juni Vom Standgericht

München wurde nach zweitögiger Verhandlung der
1883 in Petersburg geborene Redakteur Dr Eugen
Lewine badiſcher Staatsangehöriger jüdiſcher Kon
feſſion wegen Hochverrats zum Tode ver
urteilt Der mitangeklaate Architekt Zimmer
wurde wegen Beihilfe zum Hochverrat dem ordentlichen
Gericht überwieſen Die weiteren Angeklagten Privat
dozent Dr Adolf Artur Salz von München und
der Kunſtmaler Botho Schmidr wurden freizugewieſen werden Von Deuffch Ungarn wird Oeſter

reich kein Gebiet zuerkannt An den tſchechv ſlo
wakiſchen Staat ſollen nicht nur alle deutſchen
Teile Böhmens Mähre ns und Schleſiens
einſchließlich des Znaimer Kreiſes und des Böhmer
waldgaues abgetreten werden ſondern es wird ihm
auch ein Streifen längs der March in Niedetöſterreich
ferner die ganze nordöſtliche Ecke bei Feldsberg und ein
in unweſentſicher Gebietsſtreifen bei Gmünd zu

erkannt

Aufruf an die Freiwilligen

W T Berlin 3 Juni Der Reichswehr
miniſter erſäßt folgenden Aufruf an die Freiwilligen

Kameraden
Furchthare Jahre hat das deutſche Volk ertragen

Der Krieg ging verloren Der Waffenſtillſtand war ent
ſetzlich drückend Dazu wurde unſer Land von heftigen
innerpolitiſchen Kämrfen erſchüttert die noch immer
andauern Eine radikale Minderheit verſuchte ihren
Willen mit Gewalt der großen Mehrheit des Volkes
aufzuzwingen Dabei ſchreckte ſie nicht vor der Anwen
dung von Waffen zurück In blutigen Straßenkämpfen
hoben die Freiwilligen Führer wie Mannſchaften den
offenen Aufruhr niedergezwungen ſich mit ihren
Leibern ſchützend vor die Volksmaſſen die National
verſammlung und die Regierung geſtellt

Allmählich kann die dentſche zerrüttete Wirtſchaft
wieder in Gang kommen Vorausſetzung dafür iſt daß
Deutſchland vor dem Chaos bewahrt bleibt Dazit wer
den die Freiwilligen weiter beitragen Jeder einzelne
von Jhnen hat daran auch ein verſönliches Jntereſſe
da nur in einem wiederaufblühenden Deutſchland ſeine
wirtſchaftliche Zukunft geſichert wird

Kameraden Der kommende FTriedensſchluß ganz

m A n TDer Anſiedler in der Lünehurger Heide

Aus Hannovet wird uns geſchrieben
Längſt iſt die Lüneburger Heide nicht mehr des

niederſächſiſchen Landes Streuſandbüchſe Die
Zeiten ſind vorüber da noch zwiſchen Elbe und Weſer
dem Meere vergleichbar rieſige Heideflächen ſich dehn
ten weißer Dünenſand aufleuchtete und hier und dort
der Schotter als Ueberbleibfel der grauen Eiszeit,neu
gierig zu Tage trat Die rieſigen Herden der Heid
ſchüncken jenes prächtigen Lüneburger Heideſchafes
das jeden jungen Trien der Kiefer mit Wohlbehagen
verzehrie uns ſo die Bilhung eines Heidewald s ver
hinderte ſind nicht menr Das Schaf verſchwand mehr
unb utehr und die Kultur kam Das Samenkorn der
Kiefer das der Wind anf eilenden Flügeln vom hohen
Walve her in hie Heide trug beſamte den aufnahme
fühigen Boden ind neue Wülder wuchſen heran denn
mit der Deziwierung des Heiveſchafes war den jungen
fchen ihre geföhrlienſter Widerſacher genommen
Die Mein eeeckie ſich hit juhegem Nadelholz und aus
der Linehreer Heide trard der Lüneburger Wald

Aer weeler Der Anſiedler kam Er kam mit
Haeke und Plng und Küunſtdünger ſchuf ſich Ackerland
und hübſche Gärten und baute ein ſchmuck s Häuschen
ous Barkſteinen in ſeſnen neuen Beſitz Und wenn
arch och genug Heideflächen mit ihren natürlichen
Peizen 55rhanden ſind mit ihrer ſtillen Poeſie wird
Mmun ſie in dieſem Lande nie ganz entbehren
ſo hat ſich doch der Charakter der Heide im Laufeweniger Joh zehnte von Grund auf geändert Das
Land iſt zu einem Paradieſe geworden Mit ſeinem
Wechſel von Höhenzühen und anmutigen Flußtälern
von Wäldern und Felbern Heiden und Mooren
modernen Heetſiraßen und einſamen BVirkenwegen
dietet es ſo marnigfachen Reiz vaß es nicht Wunder
virget wenn e immer neue Anſiedler lockt denn Land
i fa genug vorhanden und nach dem großen Kriege
fehlt es auch nicht on Unternehmungslufſtigen die ſich
hier auf jungfräulſchem Voden einen eigenen Beſitz
zu ſchaffen bereit ſindnd

Aber all ang cr ichtUnternehm z h viel G r er
viet eiß da auf dem erworbenen OedlandWantenn a i ſender ſhrierie in einer

Reuwahlen Anwendung Das oleiche Slimmrecht w

geſprochen
Aus der Vernehmung Lewinés iſt hervorzuheben

daß er als ſein Ziel vie Diktatur des Proletariafs be
zeichnete Er erklärte die volle Verantwortung für die
Beſchlüſſe des Vollzugsrates und für die Gründung
des Revolutionstribunals zu übernehmen Dagegen
beſtriſft er jede Schuld an der Ermordung der
Geiſeln

Foller verhaftet
m München 4 Juni Eigene werde Der

lang geſucht Führer der Roten Armee der Student
Toller wurde heute früh 4 Uhr bei einem Kunſtmaler
in Schwabing feſtgenommen Die Kriminalpolizei
fand ihn hinter einer in der Wand eingebauten Tür

et die durch ein großes Oelgemälde verdeckt
wurde

B Berlin 4 Juni Die Freiheit e heute ge
meldet in München ſei der Generalſtreik aus
gebrochen Dieſe Meldung trifft wie wir an zuſtän
diger Stelle erfahren nicht zu

die Reuregelung der Gemeindeverfafſung

Der preußiſchen Landesverſammlung wird nach
x eine en ein ſoa Zwiſchengeſetz zugehen um die dringlichſten Fragen neu zu
regeln Jn dieſem Geſetz wird neben zahlreichen ande
ren Punften die aksbokdige Reuwaht der undefolk
deten Magiſtratsmitglieder Gemeindevor

eber und Schöffen der ſtädtiſchen Depurations und
ämt icher vom Kreistag zu den Kommiſſionen gewähl

ten Mitglieder ſowie ſcließlich auch der Kreisdepu
tierten durchkoeführt werden Die Grundſätze des Ver

ältniswahlſyſtems finden ſoweit es die Art der
ahlen geſtattet im weiteſten Umfange auch bei 435

r

Zeit in der es wie jetzt ſo ſehr an allem nötigen
Material fehlt vor allem an Bauſtoffen Da verzagt
manch einer am Gelingen des froh begonnenen Werkes
Umſo erfreulicher iſt es wenn man gelt wie einzelne
Anſiedler ſich trotz aller Widerwärtigkeiten zu behaupten wiſſen Ein ſolch Mutiger iſt ein Kriegsbeſchädig

ter namens C A Küppers der in einem Buch Eigen
Land das bei Laube in Dresden erſchienen iſt er
zählt wie er ſich in der Lüneburger Heide angeſiedelt
hat Jm Kriege verlor er ein Bein Das machte ihn
nicht mutlos Dank einer kleinen Erbſchaft konnte er
in der Nähe des reizend an der Ortze gelegenen Dorfes
Müden im Herzen der Heide auf dem ſog Hauſchel
berg ein Stück Land erwerben das er allein ohne
fremde Hilfe urbar machte Aus dem öden Lande ſchuf
er ſich einen Garten der ihm alles hervorbringt was
er zum Lebensunterhalt an Nahrungsmitteln braucht
Er baute ſich aus Holz ſelbſt ein Häuschen fertigte ſich
ſelbſt Möbel und Haunsgerät an Und als ein Feuer
das erſte Haus vernichtete ſchuf er ſich ein zweites
feſteres Mit unſäglicher Mühe hat er obwohl durch
den Verluſt eines Beines ſtark behindert die Balken
zu dieſen Hauſe berangeſchafft ſie behauen und
richtet das Erdreich ausgehoben denn er baute ſein
Haus wie einen Schützengraben Unterſtand halb in die
Erde hineln und das Dach aufseſetzt Jn drei Monaten
war er wieder fertig und nun hauſt er dort mit Weib
und neugebotenem Kind auf ſeinem Rittergut und iſi
zufrieden und glücklich

Klingt das nicht wie eine Mythef Gibt es heut
utace wirklich noch Menſchen die in ſolcher Weiſe ſich
hr eigenes Glück ſchmiedey Ja es gibt ſie und was
ier Feſchildert iſt iſt Wirklichteit Das Beiſpiel
ieſes Wackeren zeigt aber was ein feſter Wille ver

mag Sollte dieſes Beiſpiel nicht vieke viele anſpornen
Gewiß die Kolonie des Einſamen auf dem

Ha berg in der Lüneburger Heide iſt kein typiſches
Vorbild für andere Siedelungen Kriegsbeſchädigter
Es gibt gemeinnſttzſge Unternehmungen Anſiedelungs
geſellſchaften die für ihre Intereſſenten ſolide prak
tiſche Käunschen bauen und ihren den erſten h ſo
leicht wie möglich machen Aber das oben angeführte

ermutt n demVeifpiel ſollte doch alle KreiSiheihn eeene räteg voren kern Grht teren

eir

der Gemeindevertretung oder des ats ſein
nen werden beſeitigt

Zdlegtunne Le Ruhhcipten

Jn Erwartung der Entſcheidung

B Berlin 4 u ein hieſigen politiſchen ſen un
wort der Entente nur für r es leieſchehen daß die Nationalver ſammlung

77 J oder h 47wird Man nicht verge e eEntſcheidung die e treff ne
oder Frieden und ehe di gierung der Entente ant

wort t ſt alſo die Natio werſamgluss zu be
fragen Vielfach iſt man der Meinung daß e grr
r r ben weroen Aer da u wenegierung gegeben werden wird nzwandere Männer an ihre Stelle treten wirden doch
glaubt man daß parteimäßig die Zuſammenſetzung des

a e d e W u 27Sher d da wieder die erigen rpartien zur Rgierungsbildung Satinteigen ch W
lgerſreichent Man glaubt ſo Das ſchließt nicht
aus daß die Dinge hinterher voch noch anders ver
laufen Sehr verbreitet iſt auch die Anffaffung
bei der Abſtimmung der Nationalverſammlung a
die Friedensbedingungen bei allen oder nahezu be
allen Fraktionen Abſplitterungen ſtattfinden werden

Vermutungen über die Entente Antwort
h Heeg 4 Juni Eigene Drahtmeldung Die Lon

doner Telegraphenkompagnie meldet aus Paris Man
glaubt daß der Antwort der Entente auf die
deutſchen zen erſgiag Ende der Woche entgegen
geſehen werden könnte Es verlautet daß die deutſchen

n nicht bewilligt werden Fallsdies zutrifft werden die deutſchen Bevollmächtigten
eine Friſt von 3 oder 4 Tagen zur Entſcheidung erhal
ten ob ſie die endgültigen Bedingungen annehmen
Englands Anſprüche auf die deutſchen Kolonien werden
vorausſichtlich im Laufe dieſer Woche von neuem be
ſprochen werden Jm Zuſammenhang mit Lloyd Ge
orges Vorſchlag Oberſchleſien bei Deutſchland zu
laſſen zur rer rekat wirtſchaftlichen Lage
haben amerikaniſche S ſtändige an Wilſon mit
dem Vorſchlag gewendet den Polen er hleſieg zu

aber Deutſchland dafür ein Mandat der Frie
enskonferenz für Oſtafrika v überweiſen weil

auch dadurch die wirtſchaftlichen Entwicklungsmöglich
keiten Deutſchlands weſentlich erhöht werden wären

Alle dieſe ſich kreuzenden Meldungen haben nur Wert
als Stimmungsbilder

Die rheinländiſche Bewegung
Frankfurt a 4 Juni B Z3 Die führenden Perſönlichkelten bei dem Putſch in

Mainz ſind die Lehramtsaſſeſſoren Dr Klingen
ſchmidt und Dr Diehl beides Zentrumsleute
ehe Amtsgerichtsrat Liebing der durch Erbſchaft
einer Frau Jnhaber des Verlages Erich Müller iſt

Die Haupturheber ſind jedoch ſchwerinduſtrielle Kreiſe
vertreten durch die Rechtsanwälte Schreiber und
Winkler und lieb ſich der juriſtiſche Schriftſteller
Juſtizrat Dr Fäld Am bedauerlichſten iſt daß auch
ein höherer Beamter unter den Verrätern iſt der Re
gierungsrat Berner

B Verlin 4 Juni Aus Wiesbaden wird berichtetdaß Dr Dorten ſeit geſtern trotz eifrigſten Suchens

nicht auffindbar ſei
Proteſt gegen Mangins Amtriebe

B Berlin 4 Juni Wie wir hören iſt eine dritte
Proteſtnote der eigen Waffenſtillſtandskommiſſion
in Vorbereitung die ſich gegen das willkürliche Vor

hen des Generals Manginin der r richtet
eſonders wird dagegen proteſtiert daß ugin ſelbſt

herrlich den Paragraphen 81 des deutſchen Strafgeſey
buches für aufgehoben erklärt hat um ſo der Ho
verräterei in der Pfalz Porſchub zu leiſten Die neue
Proteftnote wird noch heute in Spa überreicht werden

Gärung in Frankreich
ep Paris 4 Juni Eigene Dra ngTrotz aller Zenſurſchikanen der Regierung Clémenceau

iſt es Tatſache daß es in n gärt So haben
wie bereits gemeldet die ſozialiſtiſchen Pgrtelen einen
24ſtündigen Generalſtreit als Proieſt gegen den
Verſailler Frieden u ihrer in undn Departement Pas de re

unmehr gibt die Humanite den Brief eines
Soldaten wieder aus dem berergebt daß die
Truppen der Garnifon Bordeaut en ſie
würden ſich ſelbſt demobiliſieren wenn ſie nicht bis
zum 15 Juni entlaſſen würden Aus anderen Teilen
des Landes kämen ähnliche ne Jn einer Zu
ſchrift heißt es Wir ſind am Endel Wir arbeiten wie
die Laſttiere die Nahrung iſt d Kein Stroh
r die r zum Lager während für die

ffizierspferde immer Streu da iſt Das iſt zu viell
Jn einem Briefe eines Soldaten vom 2, ChaſſenrRegiment wird darüber Klage geführt daß die fran

burger Heide zumal iſt noch reichlich Siedelungsland
vorhanden Jn anderen deutſchen Gauen auch v

H

Kunſt und Wiſſ enſchaft
G F Händels Semele Muſitkaufführung

der Röbert Franz Singakademäie
dem das weltliche Oratörium Semele in der Neu
geſtaltung von Alfred Rahlwes im Dezember 1913
die Feuerprobe glänzend beſtanden hat liegt nunmehr
das Werk gedruckt vor Klavierauszug im Muſikver
lag F E C Leukart Leipzig Von neuem bekam man
beim geſtrigen Anhören den Eindruck daß ſich die Be
arbeitung welche 8 auf eine Kürzung nach dramati
ſchen Geſichtspunkten auf eine Uebertragung der
Dichtung aus dem Engliſchen in ein gutes Deutſch auf
eine Bezeichnung der Zeitmaße der Phraſierung der
Stricharten und Echowirkungen auf das Ausſetzen der
Cembalb und Orgelſtimme ſowie auf eine Ergänzung
der Verzierungen in den Soloſtimmen erſtreckt wirklich
verlohnt hat Jn all dieſen Punkten hatte Profeſſor
Rahlves eine glückliche Hand und die Ergebniſſe der
neuen Händelförſchung ſind dabei nach Gebühr heran
gezogen worden Es braucht nur auf das Kolorit des
Orcheſters und auf die ſtete Verwendung von Cembalo
hingewieſen zu werden geig n übrigens ſich
nicht etwa auf das trockene Angeben der Harmonlen
beſchränkt ſondern häufig ſelbſtändig auftritt und ſich
in künſtleriſcher Freiheit am Ausdruck hre Aber
auch die hohen muſikaliſchen Werte welche in Händels
Semele kiegen rechtferligen die Bearbeitung Und

bollends wäs in dem Werke an dramätiſchem
Empfinden und muſikaliſcher Charakteriſtik ſteckt Ge
wiß fehlt es nicht an ſchwächeren Stellen doch ireten
dieſe hinter den bedeutſanen mehr oder weniger zurückDie erſten ſechs Sdenen des dritten Aktes wirken viel
leicht weil ſie en enteegen dem ſonſtigen de

ori alten
Kriegsbeſchädigten Land viel Land und helft ihnen
zu neuzm Auſſtieg Und in der weiten aroßen Lüne

Händels das ſche ement völlt vetwas eintönig Toviel iſt aber ſicher daß ſich Semele
in Rahlwes Neugeſtaltung genau wie Stephanis

e eardeitung unfere Konzert erbbernwird d d wergepe n o rgemeln fr tungwurde dem reichen Empfindungsgehalt durchweg ge
xecht Der Cbox ſang m

reich ſind über 900

Regierung ſind geſtern früh Grenzjäger der zweitene Se rigade in Fatkenſtein

Nach

erhieltey
ſchon mel

det heute früh ſämtliche Ukter
und ha An geſtellte und Arbeiter Dei

e ehr ruht die blätter mitz d in ein Porageſtunden mgirend
g eſte nen mniduffund Straße rn in Man uhalten Nach

mittags ruhte auch der geſamie Bet dieſer beiden
hrémiitteſ Die egu greiſen et weiter
ch In den Vororten von ris die wie

ilſanconrt und St Denis große Jn
punkte ſind n ſämtliche MetallAutomobiſ und Flugzeugfabriken uſw ſchließen

müſſen Jn dex Provinz g ſich jetzt auch in den
Departements am Furg Bewegungen bemerkbar zu
machen Dabei erklären ſämtliche Blätter daß der
Streik in vobher Entwickelung ſei und noch weiter um

greifen wird ß
P Verfailles 3 Jini Eigene Drahtmeldung

Das Burcau Europa Preß meldet Die Forderun
gen der Angeſtellten der Pariſer Unter
grundbahn die heute in den Streik eingetreten
ſind lauten Es ſoll die achtſtündige Arbeitszeit ein
geführt werden Ferner ſoll der Arbeitstag mit Ueber
ſtunden nicht länger als 11 Stunden dauern und eine
effſtündige Rühezeit zwiſchen den einzelnen Arbeits
zeiten eingelegt werden Das Penſionsalter ſoll auf
50 Jahre feſtgeſetzt werden Außerdem wird ein Ur

daß laub von 21 Tagen und die Erhöhung der Löhne um
30 Prozent bei einem Mindeſtlohn von 400 Franken
gefordert

Wieder auflebender Handelsverkehr
ep Zürich 4 Juni Eigene Drahtmeldung Ueber

den Handelsverkehr Jtaliens mit Deutſchland
Oeſterreich und Ungarn ſchreibt die Züricher
Poſt Nach Meldungen italieniſcher Blätter haben die
italieniſchen Kaufleute durch Vermittler und auch auf
direktem Wege mit den Staaten der Zentralmächte
wieder umfaſſende Geſchäftsverbindungen angeknüpft
g gelangen unter ſchweizeriſcher und ſpaniſcher Marke
ereits deutſche Erzeugniſſe in großen Mengen auf

den italieniſchen Markt Es handelt ſich haupi ſächlich
um Eiſen und Stahlwaren optiſche Geräte Arznei
mittel Thermometer und andere Fabrikate an denenin Jiallen großer Mangel herrſcht Die Valutaverhäl t
niſſe begünſtigen natürlich den Sandet Italiens mit
den früheren Feinden denn es kann mit 104 Lire für
160 Mark dentſche und für 250 Kronen öſterreichiſche
Waren kaufen während es für franzöſiſche engliſche
e t aniſche Waren ein beträchtliches Agio zu
zahlen hat

Die rote Flagge auf franzöſiſchen Kriegs5 ſchiffen

T Tilſit 4 Juni Am Sonnabend hißte die
Mannſchaft des im Hafen von Libau liegenden
franzöſiſchen Kriegsgeſchwaders die
rote Flagge und verlangte von den Offizieren die
ſofortige Rückkehr nach Frankreich Dieſe
rer wurden bewilligt Von franzöſiſcher
Seite wird der Vorfall in Abrede geſtellt und erklärt
es habe ſich um Flaggen die zum Trocknen aufgehängt
de gehandelt und unter dieſen ſeien einige rote
geweſen

Näterepublik in der Slowakei
T München 4 Juni Die München Auasb

Abendzeitung erhölt ein Privattelegramm aus Wien
wonach in der Slowakei Weſtungarn die Räte
republik ausgerufen ſein ſoll

W T Wien 3 Juni Nach Meldungen ausPrag herrſcht dort lebhafteſte Beſtürzung über die aus
der Slowakei gekommenen Nachrichten Ein Drittel
der Slowakei iſt bereits in den Händen der Magya
ren Kaſchau iſt geräumt in Preßburg werden
Vorbereitungen zur Räumung gettoffen

Angeſtellten Bewegung in Oeſterreich
W T Wien 3 Juni Offiziere militäriſcheBeamte Unteroffiziere und weibliche Hilfskräfte des

Staatsweſens für das Heerweſen haben ſich mit
den Angeſtellten ſolidariſch erklärt und werden ſich der
am 5 Juni einſetzenden Reſiſtenzbewegung an
ſchließen An der z l vegenn in Deutſch Oeſter

ellen mit über 50 000 Perſonen

Oberſchleſten bedroht
B Berlin 4 Juni Die von mehreren Blättern ge

brachten Berichte über polniſche Truppen
uſammenziehungen an der oberſchleſiſchen
renze werden von hieſiger amtlicher Seite als zu

treffend bezeichnet
Falkenſtein militäriſch beſetzt

B Leipzig 4 Juni Auf Anordnung der ſächſiſche

beteiligt

der bekannten Stadt der ine eingetroffen Man erfährt dazu daß das Geſamt
miniſterium in Dresden dieſen Schritt unternommen
hat um die geſetzmäßige Rechtsgewalt der Amtshaupt
mannſchaft und des Stadtrates in Falkenſtein in
vollen Umfange wieder herzuſtellen Ueber die Stadt
iſt das Staändrecht verfügt

faltete in allen Stimmen Ausdruckskraft und Klang
ein das Stadttheater Orcheſter fan r mit dem

ndelſtit für den es naturgemäß wenig geübt iſt recht
anerkennenswert ab Am Harmonium wirkte M Feſt

s mit bekannter Zuverläſſigkeit während der
wichtige Cembalopart in Otto Volkmann einen
techni
Von

ezeichneten Spieler fand
en Soliſten gebührt die Palme der Sopraniſtin

otte Leonard Hamburg ihre wundervollfließende leicht anſprechende Stimme und ihr von
ine Empfinden geleiteter Vortrag entzückte alles
Seorg Nieratzky Frankfurt gefiel t durch die

vornehme Art ſeines Geſanges und die Wärme ſeines
Ausdruckes Der Tendriſt Heinrich Kühleborn
Darmſtadt erfreute durch muſikaliſche Sicherheit konnte
aber klanglich in der Höhe nicht ganz befriedigen
Minnie Haller Sardot München wurde an
der ihres ſtattlichen Materials durch Jndispoſition behindert was die Leiſtüng leider weſent
lich beeinflußte An einer Stelle paſſierte der Künſt
lerin zudem ein higlin Verſehen Das ſtark beſuchte
Haus nahm die wffünrungikef Werkes mit lebhaften
Beifallsbezeugutgen für Prof Rahlwes den Be
arbeiter und Dirigenten auf Paul Klanert

Zu einer Gedächtnisfeier für Profeſſor Dr
r p ſich am Freitag ein anſehnlicherreis von o egen Freunden und Schülern des hoch

verdienten d ets im Fpr gal des landwirtſchaft
lichen Jnſtitütus verſammelt Prof D Haußleiter

rächte in der re ſſpunasanſvrgge ven Dank der
olonialgeſellſchaft und der dhttmann gegründe

en und geleiteten Kolonial Alademie einer freien
dzenten Tarigung zu örderung kolonialerStudien an unſerer an zum Ausdruck Der

Vertretet des Reichskolonialminiſters eimer Ober
regierungsrat Dr Buſſe Berlin würdigte die prak

wie muſikaliſch au

tiſchen Verdienſte des anerkannten Führers ver olo
nialen Virtoe t Profeſſor D A Golf Leipzig
entwarf ein liebevoll gezeichnetes Lebensbild des ver
ehrten Lehrers Mag es den Anſchein haben als ob

er Kolonien das

techniſchem Schneid und ente

durch den drohenden Verlurin 5 e neles a ſein
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Prenußſſche Vandesberſammlung J h e de v r e n ESport Nachrichten5 Die geſtrige Sttzung begann mit der Beantwortung zu 1 überwältigten Bamien vereitelt der einen die Durchſchnittsware werden 45 Mark bezahlt Klee Halleſcher Sporttalenver n
oon kar a Anfraägen nis a er Sträſling den er er beſonderes Vertrauen ſchenken ſagten ſt es ſehr ſtil Grasſaaten ſind deiiweiſe ge Das v rärte der Kultusminiſte Zulavung von lonnte z ret dem Gefängnis Hilfe re ſür Seradella ſcheint ziemlich m ſein uhrt Ha h

t Mäadchenin aunabe e betet da anee e e eiten ger Sen ſind kaum Zuſhren za wo e h a
für Mädchen beſiehe e Anfragen betrafen die ſt r e y Anführer der enſeret Stroh mnatt e ergebe Bereimiauns

Der We ammlung erfolgte ſind nicht gefa on ihnen waren zwe pk KRoliwerk Krügershanl Alt Geſ in Hale der r tn 2 mr r des e n ießens auf die Resierungstruppen zu ner b g Juni
r die arg Lön en i e alen See e n re e en un ve writer Steſie ävwothekariſch 9i d 3 e die e e T c n nnt en 35 Jahre n g g i S benan r e r e re al n den r der G Gemeinde h euer Einer Meireve der S e die alte ger r er e e r n en n 2 r z n e n den e n e a e e T i a d eiſernen wsr Elntommen unter 3000 Mar 9 be r rekolnticnären e ußland Sie be e h h rm rn hatte en e nahme d etz ihre revolutionäre Laufbahn elgß 17 Ibriges

ige er e res Kolonkf zu Ende der ſechziger Jahre Bereits am ahte r Mit der San d eta mr zu zue3 i wurde ſie zum erſtenmale verhaftet ahre 1878 Herausgabe während des länger einge er e t v S
glitt geh Tante gen W z ehe u e eben ehe hen ne e i n

rmor m nn die Regierung zu tun gedenke um r ehe Sie a von den Serderg er re cinet glei e h endie in T e eintretenden Studenten worenen freigeſprochen e n rer hein des v r Fe Zeen 2 unter tr Ztu aufs n We r u verſchwand ſie Sitzungsberi vom i e war v Aererneuten Unterdrechung des Stu a e e Seht re Sidunas gibt Seſto von rigs Ein ſie ler r Es werde ein a er See e ſetzten deutſchen eher v r euf weites mee er eing a werden a i n tlin b R 7 e e ede nſw t et e hei a
normale e en n r e a rer e Ver e il n een laufen Dieſe e würden auch dandes Befreiung ver Arbe n ledten Jahren i m Donneun en Zu und d den ſtand Wera Saſſulitſch die der Menſchewiſtenpartei an wie d veiteren W n Leid W e z tu reiwilligenv r au c be gehörte gleich anderen der ältezſten revolutivnären et e er dem revolutionären mären Kampfe fern e der r W d R f e Da Ia ure dien t e t vie wie vor Es ge re T h en der werden r ee e d ichsregi d ei en in IDere et te e4 de önn i chz t er h ters wurde wegen ſ en Landfr Jeden es hatmnentanſen und eſerungeraſen zu finden ch zu einem ipl ge konnenſt r r gen er h n P S gen den Drogiſten Kurt Pippe den ergwerksgeſellſchaft Jn lert wo Knie a net n

m t i dereus ebrn ws e e e Tun Schat und Frau Anna e ngünhigen Lage e wer z i ſeinem See Landſtallmeiſter a D von
zu Frage der Bildung eines e Geſchworenen ſprachen Pwree ſchweren Stimme die Sozia bungen durch die die n gewählta atte Staates u gandſtiedengbruches ſchuldig unter s e r e andſae Jerrätan Radſporten dernder Umſtände worauf das vulenh die das ledte Be hr 37 zracht bat haben oße von W et an den tſt ärit GSöhre r ne el von einem Jahre aten an ſich leider t en ſchwer darunter z s Juni aitf der Olympu h gen V der eit 6 Wochen der 3 leiden Boenhe Teit der Hüttenwerke im feindlichen hat T e abren n Wmit rlegend fü hiet Nene Dieſe egen zum größ fun woh u non niemals geboten wufür in e u vorliegenden e ar un e e ren 3 n l Teil Die gewaltigen e Ausgaben e R inſerer en wer e a

Lewan eitere ſin hger z Anträge und Anfragen uldig befunden Edm en er e d t e rn aheen dec e 7 t Wderden ben ch mehrere h 4
u h Wehen auch no affen e u b e irgiſchen u haben auch Rennen für Rennmvtore ſta u lKleine Chronik W Das Gericht veru e dieſen a ine noch n n ſfennen a deren Beſetzung uden w ns n Umſtände ner er I n a es a t zur Fußballſport

neue täriſ eg eben n
Eine ver v a Tee über den e die e ä Gefäng entſenden ſind in r wolg er S i Braunſch war Einttacht 1 gegen Sportfreun g

die Gruß ſol v im Fern e e von einem Jahre 2 Monaten und 3 Jahren eitenutuſt de erſten vier Monate e de Hane Sporiferünde weilte an derindentn Sonn l
die militäriſchen Gruß folgendes Vor nſt h ch die Geſamtverluſte auf 24 Mark tag in B h und unterlag der dortige in hen rang Höhere und ubie ebene en egenEhrverluſt auch ihr wurde ein Monat der Unter faſt e auf den Kohlenbergbau Der Ennttacht mit 0 7 Publikum mit Beifall begrüß 3e ſeitig zu grüßen er Kutekget i Range ſuchunge aft als verbüßt angerechnet on hat nach dem großen Streik wieder ein etwas rgt Halle den el d ſetzte 8 nach erfolgtem Anſtoß en

die niedere n m Gruß an 4 e ren e nte v in 15 uten vor d d ar t r r leſe mehrere Vorgeſetzte gemeinſam r o ganz orragen nſchweig le rein r en ruß erw än nen ein Handel nnd Verkehr a Wi e e ſteht t r e daß zu einem Erfolg rer ae P n e c nach ten
rt Srußzwang des Unter ſenfr gegenüber dem Deutſchlands Wirtſchaftslage der Stand der verfügbaren Mittel ſich ungünſtig ſeſtalten hen Cfolge durdh eine e Entfcheidung 11 Meter htigt orgeſetzten gibt es nicht belde ſind zum Gr r Die Hoffnung auf eine Abänderung der 8bedingun wird Allerdings ſind noch Fi v e des Schiedsrichters und durch unglückliches Selbſttor
ote verpflichtet der ruß wird von allen in manchen wichtigen Punkten hat vielfach ſchon wieder lung reichlich vorhanden un n daß Sei n beſonders Ecke lhter Dewitz Böhine und

angehorigen in der Bewegung im Stehen und gen dem Unternehmen durch d ben L auf der luremburgiſchen g5 v
Sitzen durch Anlegen der rechten Hand an

einen a Optimismus erzeugt der leider durch nichts Serke weitere Mittel zufließen wer en Die Dividende wurde 5 norddeutvie Kopfoedeckung ind fr es Anſehen des Ge t iſt und deshalb ſchädlich wirken kann Un ohne Erörterung auf 6 T d ſcha en ikto n di am e
b wirtſchaftliche Lage wird au n wenn dem Friedens Bochumer werksAft and der den mer Sportklub mit 0 0 abfertt te gs fien raten ausgemyrt vertragsentwurf der Entente die ſten Giftzähne aus geſen des Unternehmens durch e zur Ver und jntereſſante Wie ſah die Hawburger in der a e
te Der Rote Soldatenbund ge werden eine verzweifelte Auch dann werden fügung geſtellten Kavpitalien ſichergeſtellt iſt hat Weite etwas Aberlegen ung er n Bremen die Erſatz im

m Mitglieder des r Soldatendundes e en der dent faren Wi b er becherrnt u Vochnm be u en wes r v e wut r b li
us der Werkzeugmacher Max Fr und Genoſſen allem die Gefahr der Ausſchaltung für viele unter unſeren in Merſeburg den Hauffe ſollten am u e di antwor en e en a n S De v hen u Welt in e re i ver Juß u fur g2 ber Hoh nur mit 91
ttel Der Termin wurde aber wieder aufgehoben well die ganz offen darauf hin ihre überſchüſſigen berg die ſerſt n girer derte e inarpen Sieger et et cestie giſche Stahlinduſtri die Stahlwerke Lindenberg die erſ N j8 währenda Verteidiger der Angeklagten im Ledebour vroges e eſt land einzuführen und wenn wir nicht die v n wegen Kohlenmangels ihren Betriebs einſtellen mußten nahmen t die größere Wettſpielerfahrn o
den gehalten wurden und nicht zu gleicher Zeit in dieſem politiſche Gleichberechtigung erhalten ſo ſteht zu Arbeit in allen Betrieben wieder auf Die Stahlwerke C Ring Dresden den Verein für Vepegin

neuen Prozeß amtieren konnken Den r
daß unſere Fabrikate zum mindeſten in den Ländern unſerer Waeen denberg lagen vier Monate ſtill ſp den v auch nur knahp 2 ſchlagen konnte

wird Geheimbündelei zur Laſt bisherigen Segner Stin werin ar VikterigMiegde urg ver zu se e e ken S n n vn dein ger en reiches Programm zufammengeſtellt I ertagRote Soldatenbund iſt ein Kind d chetmnion ausgeſchaltet worden da ſie ja gegenüber den englif fran furter Zeitung mitteilt wurden das Th delf mit derjenigen der W inerſche Durch die bevorſtehende Gerichtsverhandlung ſoll r ſiſchen amerikaniſchen Erzeugniſſen ne Sein die e i r S n n e n hig wette S arjtt der Sdort
de gewieſen werden daß der Rote Soldatendund geſtellt ſein würden Gleichzeitig würden dann zahl ger umed Friede weg versin von 1888 Halke mit Alten Herrenmit eine vollſtändige militäriſche Organiſation geſchaffen reiche deutſche Jnduſtrien dich eine Maſſeneinfuhr aus den Eine Ar belegt k und I Fußballmwann ſchaft er n die gleigen rnder hat das Ziel verfolgt eine zweite n Ententeſtaaten an den Rand des Ruins gebracht werden eogee be Weckun n in Eiſen und n e ſchaften der Rgadeburger an u der pä r

an Revolution herbeizuführen deren 3 die Diktatur Schon jetzt häuft beiſpielsweiſe Frankreich im Elſaß franzö nnd arbei Lwertſchaften e Sie Eapung n wir rn trä er t den an und dem
ter des Proletariats und die abſolute Rätegewalt war ſiſche Textilwaren Gewebe und Garne an um ſie zollfrei urde m geben Die S e den Spertee ein Blitori bringennen Der Verhandlungstermin iſt auf unbeſtimmte Zeit ver nach Deutſchland einzuführen und die Engländer und en in a Bgetagt worden nd verfolgen a e e e er eeße S n n n t n rn Neu zeit n v re uGegen landwirtſchaftliche Streirs e e re e cher Wie ver e Hiugledern e Wir en eeteewen a r h a er ege Jn dem Entwurf ver Landarbefterorde erſchwert oder zum Teil verbietet und zwar handelt es ſich beiten Lewe endgültigen Errkeeng zu u n r in Weißenfels n m geren De a e

eieeeeeeeeeeeeeeeeeetaeas eauf dem Lan orgeſehen a eſen ſe chland liefern wo So hat
I meinſam verabredet Arbeitsniederlegungen oder Aus jüngſt die en eines Poſtens von De m dtbet d m e r de et e d el e r

e räek äteſtens drei Tage vother dem nach Deutſchland der bereits abgeſchloſſen war in letzter a Zinn e z i erv a pewmexken iſt noch daß ſich
gehe werden di u e ern r m e ſ a al e e ſe d de n e in di er en9 e e gen un d and ſicherlich we er e a e t t wod eſelben rchen e bis zu vier Wochen eintreten Falls durch Strei großer x einſt fo blühenden Aithenh z ſieht ſich d in e t Jan n e behindert waren

ſten ügkeiten das öffentliche Intereſſe an der S rer der Gefahr der Verküntmerung ausgeſedt De ne u Tennisin der notwendigen Lebensmittelerzeugung u der Das beſonders in dem dal wenn es uns nicht gelingt r in der alte auguſ dugnnſten des Tenn tuenier ſen Orunewnld Das erſtt denein h Wartung des Viehes n rdet wird kann die Landes einen m g Abbau des Atynwnne durchzuſetzen Schon h ſich ſeit längerer che ſer nach Kriegegnehrich ſreſbt der Lan

imt Purieen da nach Anhörung der Vertreter beider jetzt bringt faſt feder Tag Meldungen über ſchlechte Er r h urnernt Teger alten Dhitenet gen
men arteien vorläufige Anordnungen über die Sicherung fahrungen auf den Auslandsemärkten infolge unſerer I s dad l h auf r Sportan lage am m herupt der notwendigen lapd wirtſchaftlichen Arbeit treffen die hohen Rohſtofſpreiſe und durch die Löhne norwenbig r dir a n e g in aus gee tet ler SFrierie

in Die Landeszentralbehörde kann insbefſondere falls die wordenen ſtarken Preisheraufſetzungen Und dabei ſte iel den Fabrik griet g in Frunk furt a in die einem n e de Peranſte ente dein dent
tadt r unter Bruch beſtehender Dienſtver Preiſe der Fabruate weiter weil der Rückgang der thents hen n e ieſ vrt rohe en 3 inns n rerkeul Unſere erſten deutſchen

träge erfolgt iſt die ſofortige Fortſetzung der Arbeiten ſeiſtung und die Verteuerung der Rohſtoffe die Produktions durch Veſchl n d er rhiheirn Kreuter die Brüder Yeing rot
u unſet den alen Hedinsungen werſüaen 957n et toten Unſerer Induſtrie immet mehr ig die Se Wrauben i a u n d ch m e Die O b Muſler die c räfin Cl v d Skukenbnrg h Bölli n

ang eber und Arbeitnehmer entgegen den Anordnungen während überal im Auslande die Preſſe zurückgehen Weite oda h n en wie i dem ur u ſind eifrig beim Traiing n e frühere Svidem er Behörde die Erfüllung des Dienſtver Eine Anzahl von l Aufträgen geht den deut beſetzten de wird dadurch e net e bedroht Jn ner d h l Alz fern e ar t
recht a verweigern t Geldſtrafe oder Ge ſchen Werken auch deshalb verkören weil ſie angeſichts der e vom 29 Mai wurde in Spa daher um baldige t ſterſchaft ſt an ren Se hiſe v r Tere ſt is bis zu 2 Monaten ein Ew doppelten Höchſt Unſicherheit der innerpolſtiſchen Lage eine Gewähr für hebung n getroffene abnghmen r un n de ſt cWirr e Spiele mit Vorgate hie lichen Konkurren
der en wird dedacht wer nach erfolgter Entſcheidung prompte Lieferung nicht ehmen können Die Unmöglich migung renſahe zu Gerbzweden n en s n r r tinen r Landes entralbehörde Arbeitgeber oder Arbeit keit e prompten Lieferung hat ferner im Jnlande geradezu Umfange de te n port liche Veranſtaltung tag durch

and nehmer oder in anderer Ferxr anſtif zu rer für ſofort greifbares Material geführt Ma und e en vorm A r e iäenngen berichten
iſtin tet dieſer Entſcheidung zuwider zu handeln eſonders knapp a Halbzeug e dein Weſt gen S Fnde Dit eber r e Verſchiedenes
rvoll e edebours materfalien zeigt ſich eine immer größere Zurückhaltung Die des ſtarken Bedarfs der Fadri Md des72 e er Brrr n e e meht ins ſaure dende Rohſtoffherforgung wingt ne innere z h ne e tn u Crteueengen petee ges d en hen
illes Jm rozeß Betriebseinſtellungen oder zu der unrationellen teilweiſen und Repargturen die Aufträge uſergrdentug t Sir l d in Kütze im Bug handel erſeinndie uferloſe verbreitert prallen S gats anwalt u An Betriebsführung Sehr ſtark iſt die Nachfrage nach landwirt ingen und di a a van außer äner Anzahl von Beikrägen hervor
ines r oft hart aufeinander Jn der letzten Sitzung ſhaftichen Artikeln und nach Werkzeugmafchinen An Auf ſhrrerten gber das Geſchäft ſehr un nen ine Beurte ung reher Sportéteute das amtliche Materiol ind i durc
tn Ledebour wieder einmal die Methode an nach ügen herrſcht auch ſonſt kein Mangel doch vindert die e Ausſichten zurzeit nicht zu ine e vortbuder reich an
unte e en ihn du do und gebrauchte da unſſchere Lage und die Arbeiterverhältniſſe die Werke daran Geſellſchaft t elektriſche uattraehmnngen w Wigen edewendung da e dabei das zu tun woran alle deutſchen Induſtriellen denken ſich Infolge der in den lehten Ta ger erföl lung eine

a v ren en t Kugriche Nachrichtenn t worben von derh en ſag ab und tie en n der Berliner Vörfe war geſtern in Erwartung der ren e e e n m W zitzigi Bündenanſtalte Donnerstag d uhr Ke
ünſt och während des A 8 des Gerichtshofes er Entſcheidung der Friedensfrage der Verkehr allgemein ſehr We ger Dividende e gerechnet un an r 1917 v u Phanns Jnngpetas 8 uhr Zeitandächt im Geuchte e iart e egenhker der taatsanwalt Der An zurückhaltend wobei anfänglich bei unregelinäßiger Kurs wurden wie vorher 5 Prozent verteilt meindehanſe 8 e v rsta abend 8 Uhr Religisöſe

i an pian e 444 ihm i g bildung die Grundſtimmimg r mens Sabiheimer Sergwerioverzig Ja ehe ten mere gabene e röſtand für die führenden iſffahrts un ontan nng wurde die Dividende auf 10 e e i ziskus uns Elifabeth e gnnerstar leidigen Darauf erwiderte baut Es ſollte nerte ünenein ab ſo daß Hanſa Gelſenkirchen und Phönix Vaſbaltung mitteilte erbrachten d et onakte von v M kandächt
Dr 813 a x m ſagen nur ſun el t his 3 Prozent niedriger waren und die r n Hecn J u Je n Vatt e n l c er Umſag für den 8 Jun
icher ergle ein Ueber engung in der Kursgewinſe anderweit wieder verloren gingen Sehr eichen lein Oeffentliche Wetter Anſage für den 5 June veit kann der a gat jedenfalls nicht ve ſagen die Farbwerte ſowie Bergmann und elektriſche Akktien uww i ſe Wart Wage al dal m Eechfelnde Bewölkung kähl degenſchane
haft Peſen wart e rmloſere ger hat Ausländiſche J t r m e e i le Ruhrtahlen derer ſeit Sefn h Rereee F

er ſofort zu n nſtein und De e üreichenden Förderung auf eine ha rder Meuterei im Bremer on ſie i d e dec re e Krhnſchiagen s Waſſerſtands Nachrichten vom 4 Juni
inde Nach einer Meldung aus Bremen kam es am r wenig perän Saale Elbeallgemeiner Luſtloſigkeit auf dem SttiffahrtsSonntag morgen mal des übli n Speziergangee nd W nnnar r fort Der Einheitekurs für Iunßue Konkurs Nachri a z u r v
Der unter den Zuchthäuslern zu einer Meutere wert war überwiegend mäßig nachgebend Deviſenkurfe aus dem Oberkandgerichts Bezirk Naumburg a S d ar eder

Sträflinge auf den Ueberwachungsbeamten ein Holland Dänemark Schweden Norwegen und Schweiz un vom dis 91 Mat 1919 e ifenhergeOber würgt n Sie entriſſen ihm irotz verzweifelter d 54,96 GO 55,05 B Spanien 263 G Svrürzpn en rönnnabtermin re 2 rrak es ver und klingelten dann der dert Deſierteith ne te drugs und Der gerie r VDeriag von Gebrüder Hnck v42 Revolver u g an onkursverwalter m e antwott n di Wotnit ind Feuilletonu bis der fießer erſchien dem ſie die Tent che Valuta a uni Wien 175 3 ines Amtsgerichts d den v d erichi in Zalter kieeirg Stadt eitung Gerittiagl u Amgebungz Ernſt Ei er
ipzig t nahmen einſpeéerrten Zweig w ch 38,765 31 iammern b ehe geren raän und Handeh Hermann Brandes Brieſt Ken und See

at 3 e Sprechnunde dere v e n n e e n v h n eebenfalls in dieſe eüe eſperrt Der zuerſt an l terdas Dev e geſtern im freien Verkehr tn pſein gar b h rig n n in eine a e v h Wicerung halt t n u v r Kr der a e
dicht un Kegen gekonen ein leichten Benetal General Anz dIII h deri Sede h 2 noch h 1
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Wahala Opereſten Tweale

Anfang K UhrFritz Stell Geselschaft

Die Bochzeſt
des Maharadscha
Gr Ausſtattungsſchau in 6 Bitldervy von Berg

Muſik von Vittor Holländer
Kaſſe s u 4 Uhr arietee3 Könige u

Gastspiel ger Leipziger Sanger
Rleſig en Belfall ſtürmiſche Heiterteit

bietungen der Künſtlerelen dJeden Abend zwei ſöocie
Bratwurs Wreke

Varietee
Erstklass Varietee Spielplan

alen ßömer Hartin und kruse
GSesachw Nikiis, Damen Geſangs Tanz Duett
Urkom Posse Der beste aller khemlnner
hüppodrom

Fernruf Nr 5738

Alte Promenade II

Voranzeige
Ab Freitag den 6 Jumi

Ein Finale zum Tagebuch einer Verlorenen

Anita Berher Werner Krauß
Conrad Veldt

Onterearten
Drektlon Georg Arndt h9920wen Hügcanp tnhnen

Heute Mittwoch abend S Ohr ringen
Buchhelm V d Heydt

Die besten Technfker
Wer wird slegen

Jos Pfaff Pache
Melzter von Deutachland

Hetzner Axel Schmidt
Urbansky Jaeneck

A wannende Hänptel

Morgen Donnerstag Beglnn der

Findle Kämpfe

PIlAtae alchern rlAtre slohern
Der Reltsport

findet tarltoh bel gutom Wetter ab 4 Uhr
in dem schonen

xchattig Garten des Wintergartens

engl Merdematerlal Gute Weizen und Gewänte

Tugencſkurse
Leseabeng

xtüre und B rechun moderner Dichnnabend 88 Ihr J r s Handel
Monatlich 8i I

J Sonate Linfahrung und Darbietungen
dureh Konrertmeilster

Soh Versteege en e C in Heinr Muledet be eng
x Aerger hof en

am Alten MarktTäglich Konzert des Daumen Salon ins

Geschwister Oblack

PeißnitzGaal
an verſchiedenen Tagen im Juni

noch frei

ſeskaul
den 2 Pfingſtfriertag v 3 Uhr ab Tanzmuſiku Pfingſtieiertag von 4Uhr ab Konzert

u abends Ball von der Halleich Bergkapelleſeines Aeſtaurant Alle Geſſſton Moite e m Amen ſuſ ſoſnn
Ladenbergitrohe Ecke Merſeburgeritr
Mittwoch D großer Einzugs JenNeu EröffnunEs laden ein Frit ung Re und u

e

Meinen werten Gäſten und Bekannter zur
Nachricht daß ich

nicht mehr in Riers Weinſtuben
bdier Große Ulrichſtraße 44 bin Ach habedie Leitung dieſes Vokalo auſgegeben und
danke allen Beſuchern für das mir bewieſen

Wintergarten

H Scröter

r Feſte1 desgi 3/4
bei iorortiger VieferunConrad Lange Halle Er Steinſit 9
Tol z T

O

Wohlwollen

t Andrae

Beize garantiert reiner Tabak ſalz u ſchim
frei Rollen mit 4maliger Ulmwicklung Mk
ken Hundert Knoten 100 Stück Mt 75 regen Nachnahme oder Voreiuſendung des Be

ſrims echten autaban Mordn gen erh

irage Probe nnter 50 e d ausgeſchl Falls Be

e c äß dasabakfabrik Hischer G voltkeſrraße

Gr
Donnerstag d 5 Mai 1919
Anſang 7 Ende 10 Uhr

Lohengrin
Von Richard Wa m
eitta elmTun Thenter

LSartepiel des

e 8 Juntgſtfeiertag

abends 7h Uhr eb09
u ein Fraun

Luſtſpiel v Lothar Schmidt

e
abends 7 Uhr

Der Hand der Sablnerinnen

Schwank von Franz und
Paul Schönthan

Morgen letzter Tag
Eine junge Dame von Welt

Mady Christians
Heinrich Schroth

Bal MAeunn

Heute abend 8 Uhr

II
von der es

h

z0o0
Donnerstag 5 Junt

kineſ n
S Pſingiſt Feiertas

im Café allabendlich Preis gegeln 27
urſ Ball OnzeKünsfler Solisten Konzert nachm von F

Es ladet freundltch ein
in a2920

enetent Kerhg
Leitung Kapellmeiſter

allerersten Ranges
negeſührt von den Kagellmelstern 68861

OttoDäne Rallenners c F Huner er hin der Bar Betrieb wie gewöhnlich Wilhelmshalle von r 59
Kinder 50 Pfg

et ungunftigem Wetter
te Konzerte imSurie ſtatt e498

Weh Paburann

Außerordentl Sitzung d Gr Ulrichſtr 4/5 I
nSed unten W Scten 2 Jegernsee

n nnser Kränzchen
anii ktu

ſtudet Mittwo z z

in prima Leder

1919 von 6 r a tat

äußerſt preiswert

Verein 71kameradschaftſiche Elnigkett

H KrasemannKrasomann Hansa Hotel
n Apollo Inh Alfr Schladitz

Schmeerstr 19 b

ſowie ſämtliche früheren Freunde und Gonner des Vereins en einbedeht der den d Stunden welche ſie früher im Verein z iht
morgen donnerstag den 5 Junm abendsnach 452 h z ar Nikolaiitraßze e e

in allen Preislagen sind in großer Auswahl
wieder eingetroffen unter anderem Sessel Tische
Hocker Blumenkrippen Büstenständer T
und Tischlampen uswTheodor Lünr Iepalgerstn 93

Veriephon 6

BVallmu

oito gute Ucha
Flatgelegendeſtvan h Daemmogſauhev 40 geg 41 hohe um

Nr 30 gegen 43 hohe um
zutauſchen

upferwickiung G 75 75 PS 220 Volt 1250 Um m
Anlaſſer und Spannſchienen

PS8 295 m Pumpenmotor ab
Meckelſtraße 145 l

Kohlen
Kiepen

kräftige grüne Ware
in großen Mengen

wieder zu haben

Theodor lühr
etpzigerſtraße 94e t 61 h

lecntenlelden
Dauerbeseitigung Retchs
atent Prospekt

anitas Depot Halle a

2 Tennisſchläger
Hochprozentige weisse werde miſder ſag
neolländ Bohrpaste 2

eden agiten rep b
allorbeste hochkchäumenäe sehnlttfeste Krasemann
J imern W Pfd und 1 Zeutnerfüäesern pro

M 4 Eimer u Fähser ab Ham53 Groaaabnehmer neht Zanbwilfſo s ne u

mit prachtvoll Gongsehl
Büro u Wanduhrenvon 15 Mk an
verkauft mit Garantie

hindler

Joldag fraukendausen

am Krfrhünuser
Nur 12 Gäste 15 20 MWKle ne Vlrichstrass 25 g u a Gute Verpfexung Prosp
a2846 Dr Wolthaus

Saal
zu Feſtlichkeiten

und Berſammiungen
zu vergeben

tn eiss

Maſchinenelegr Adr S rbitstotere h rVanp und Reparaturen elektr

um damit

ſdekxanute ladun an Gronsisten gibt ab

in Originalklsten Pack a 300 er in
Partien nicht unter v Klston per KistoM 104 40 eif Hamb ar Zailbar Bankrein Duplikatfrachtbriof Jul HomannAhbl Import Da hn re Tol r Adpuga

FPreihande Hamburg 132
Vermsgensverzeichnifſe

un ſeien n
v Schülershor S ledi am Marktpintz

Merſeburge riar atte 13

Erſtklaſſige

Brennholz
Klelpſägen

ſchon v7y 33 Mk
Fabrik

hmidt Große Wallſtraße 2

Nur Schmeerſtr 109

n t w l Schmiat
Ritter
bawahrte

Letpatgeormtrabo 78

Apoſſo Theater
Tagl ahds 8Uhr Operetten Gastspiel des

Kölner Hetropoltheaters
Wo le lerche s

Operette in 3 Akten v mmMimd II km dinm a 6
Vorverkauf 1 u 97 Sonntags ununterbrochen

Kebroherlans Halle S beegener ren b

urant agncd Garteungen 77 en a ab h
Mache auf m r h erz heran
Vund ver kecgiſe Andeſteltten

Beamten
Donnerstag den 5 Junit 8 Uhr abends

St Nikolaus Nieolaiſtraßte

Versammlung
Bericht über die Verbandstagung

Einheitsverband a2918
ſrüſnheit ſnt
Donnerstag den 5 Junl cr abds z Uhr
ndet eſtaurant ars in Touririchſtraße 10 eine uonafsversammlun

ſtatt und bitten wir um recht gzahlreichesliches Erſcheinen cht zahlreiches und pünkt

i uwen e e rn2 orf die e e tdfeuslscher begmſerüereſn

De Kohlenſtelle Thielenſtr 2
nimmt von den zrennn an aufSegeniſtgatt Wege der Zwan en redung ſoll am 35tember 191 v ritzza an der Gertchts ſenoſtſtr 18 Zimmer er e eigert t das im
rundbuche von achitedt Band Blatt 122 eiugetra a Eigentüme am 26 April 1919 dein Tage

der gtragangs be rſteigerungsvermerks Der
i rſter Engen Ackermann einsetragene Grunde äuslerſtelle 45 nnvermeſſen jährl Nußungs

u den 80 M 1919Das Amtésgericht Abtl 7

Obſtverpachtung
ged d n miührige Obſtnutzung des Freigutes Zaben

ält den 6 Junl nachmittags 3 Uhr

m Webverſchen Gaſthof öffentlich meiſtbietend gegen
rig r verpachtet werden Ver aufsehe Terwin
Zabenſtedt den 2 Junt 1919

L Baucermeiſterſche Gutéverwaltung

Auktion
Donnerstag den 5 ds Mts vorm16 ühr verſteigere ich in Halle a d S

Große Vrunnenſtraße Sl

wegen Aufgabe des Geſchäftes freiwillig

Je mit Geſchirr z und
9 gahr 1 Rollwagen 50 ztr

ein und Patent Achſen
1 Kremſer für 13 Perſonen

3 und 1 2 Söhlenwagen
1 faſt neuer Brotwagen 1

m Häcſelmüſchine
cke Holz Bindeeiner Bindedrahtihn mit Geſtell und

eſerveblätter

1 Gleichſtrommotor 3 P

Kupferwicklung S
mit Schalttafel und Anlaſſer

20 Stück 1 Zentner Korbe Rahmen für 1 ieſſchiranevortipasgn
wer Hanftan I bisMeter lang und 2 Ctm ſtark
I Hobelbankt Schraubßock 1 Grude

1 r z Tafel verzinkres Blech Z Kü cheuſchrank faſtnen un Viverite andere Sachen

mei tetetgn en Barzahlung VSa feérancht und von 8 Uhr abzu Seiäen b 18377
Otto Uhlitzſch Aultionator

Mansfelderſtr 4 Telephon 5209 u

Auktion
Donnerstag den 5 Mts nachm 2 Uhrſollen im WaZdetvparr da e ö freiwillig ver

ſteigert werdAtüſhtant Kleiderſchr Sofas Plüſch
Sofau mit 3 Polſterſtühlen Kommoden
Bettſt m Fahrrad m Gummiber
é6oſg Tiſch Hollünder 6potthemden
DamenGarderobt öpie egel und v g m

d Sachen ſind gebraucht r ſehr gut erhaltenſichtigung doſe ſt von 1 d an
ünther Lieh Auftionato ite 15

Keine Auktion
Am Freitag den 6 Juni um 2 Ahr

ſtehen bei mir im Saal
100 verſchiedene Stühle
aus er r Verkauf

2 CnHel andere nut

e

F s

S

alen S 477 verg ch

tür ärieke Gr Goſenſtr 9j
h r Wa Qritarrep r u

ar das re etc HogerHalle g Ge ſtr 19 iuftinnrtete S
l
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